
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-07815-01
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Beleuchtung Rad- und Fußweg zwischen Volkmarode und 
Dibbesdorf
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
15.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Kenntnis) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss des Stadtbezirksrates:

Der Stadtbezirksrat Volkmarode fordert die Verwaltung nochmals auf, den Rad- und Fußweg 
zwischen Volkmarode und Dibbesdorf (linksseitig) mit einer Beleuchtungsanlage zu 
versehen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Der zuständige Baulastträger für den benannten Bereich ist die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr. Das Land beabsichtigt nicht, die freie Strecke 
zu beleuchten.

Die für die Installation einer städtischen Beleuchtungsanlage zwischen den o. g. Ortsteilen 
erforderlichen Haushaltsmittel von ca. 70.000 € stehen nicht zur Verfügung. Die 
Bereitstellung wurde in der Haushaltslesung 2016 abgelehnt.

Leuer

Anlage/n:
keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10206
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Reduzierung Geschwindigkeitsbegrenzung Schapenstraße 
außerhalb geschlossener Ortschaften
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Entscheidung) 11.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird aufgefordert, die Geschwindigkeitsbegrenzung 
im Bereich der Schapenstraße zwischen Schapen und Volkmarode - also außerhalb der 
geschlossenen Ortschaften - von 70 km/h auf 60 km/h zu senken.

Sachverhalt:

In ähnlichen Streckenabschnitten in den Randbezirken von Braunschweig ist Tempo 60 
üblich, so z.B. auf der Hordorfer Straße zwischen Schapen und Volkmarode.
Außerdem fahren weiterhin etliche Verkehrsteilnehmer mit deutlich erhöhter Geschwindigkeit 
in den Stadtteil Volkmarode. Dieses hat vor etlichen Jahren sogar zu einem Unfall mit 
Todesfolge geführt.
Die vom Bezirksrat geforderte und inzwischen auch eingerichtete Querungshilfe am 
Ortseingang von Volkmarode hat keine Auswirkung auf die Geschwindigkeit. Trotz dieser 
Baumaßnahme verläuft die Straße an dieser Stelle weiterhin, anders als ursprünglich 
abgesprochen, schnurgerade.

gez.

Stefan Jung, 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe CDU / FDP im Stadtbezirksrat 
114

19-10192
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Bäume entlang der Schapenstraße / K 41
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Entscheidung) 11.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

„Die Verwaltung wird aufgefordert, den Zustand der Bäume entlang der Schapenstraße / K 
41 zu prüfen und kranke bzw. stark schief stehende Bäume durch Neupflanzungen zu 
ersetzen. Sofern die Stadtverwaltung dafür nicht zuständig ist, wird beantragt, dieses 
Ansinnen an die zuständige Stelle weiterzuleiten.“

Sachverhalt:

Entlang der Ostseite der Schapenstraße / K 41 stehen zwischen den Stadtteilen Volkmarode 
und Schapen eine Vielzahl von Bäumen. Etwa ein Drittel dieser Bäume (5 Stück) sind 
inzwischen sehr stark in Richtung Osten geneigt, was vermutlich durch üblichen Westwind 
verursacht wurde. Markante Beispiele dafür sind durch die anliegenden Bilder gezeigt.
Neben den Bäumen verläuft ein Graben. Es ist zu befürchten, dass dessen Funktion in 
nächster Zukunft durch die schief stehenden Bäume beeinträchtigt wird. Außerdem wird das 
Straßenbild sehr negativ beeinträchtigt.

gez. gez.
Dr. Volker Garbe Thomas Ahrens
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Anlage Antrag Bäume Schapenstraße (Bilder)
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10209
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Einrichtung einer Tempo 30-Zone in der Schapenstraße (nördlich 
der Hordorfer Straße bis Ortsausgang nach Volkmarode)
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Entscheidung) 11.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird aufgefordert, in der Schapenstraße zwischen 
der Kreuzung Schapenstraße/Hordorfer Straße und den Ortsausgang Nord eine Tempo 30-
Zone einzurichten

Sachverhalt:

Eltern, deren Kindern an der Schulbushaltestelle auf der Westseite der Schapenstraße in 
den Schulbus ein- und aussteigen, klagen darüber, dass die Pkw in diesem Bereich mit 
überhöhter Geschwindigkeit fahren und damit die Schulkinder gefährden. Dabei handelt es 
sich um Grundschulkinder, also Kinder mit der geringsten Erfahrung im Straßenverkehr.

Zwar hat die Verwaltung auf eine Anfrage der Gruppe SPD/Grüne/BIBS kürzlich mitgeteilt, 
sie sähe keinen Bedarf für eine Geschwindigkeitsreduzierung in diesem Bereich, doch teilen 
die Mitglieder dieser Gruppe nicht diese Meinung.
Bei der Beantwortung dieser Anfrage wurde nämlich nicht berücksichtigt, dass sich nur auf 
einer Seite (Westseite) eine Schulbushaltestelle befindet. Das bedeutet, dass alle 
Schulkinder aus dem Viertel östlich der Schapenstraße und nördlich der Hordorfer Straße die 
Straße überqueren müssen.

Zwar werden an der Kreuzung Schapenstraße/Hordorfer Straße im Rahmen des Baus eines 
Minikreisverkehrs auch Zebrastreifen eingerichtet, doch widerspricht es jeglicher 
Lebenserfahrung, dass die aus der Straße „Im Sieke“ kommenden Kinder tatsächlich den 
Umweg über den Zebrastreifen nehmen werden. Im Interesse der Sicherheit dieser Kinder 
wird daher eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h von der Kreuzung bis zum 
Ortsausgang Richtung Volkmarode gewünscht.

gez. 

Stefan Jung 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114

Anlage/n:
Keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10132
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH 
ab Oktober 2019
Organisationseinheit:
Dezernat I 
0100 Referat Steuerungsdienst

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 132 Viewegsgarten-Bebelhof 
(Anhörung)

06.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 321 Lehndorf-Watenbüttel (Anhörung) 06.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Anhörung) 11.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 131 Innenstadt (Anhörung) 12.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 331 Nordstadt (Anhörung) 12.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach 
(Anhörung)

13.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Heidberg-Melverode (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 221 Weststadt (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Veltenhof-Rühme (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Stöckheim-Leiferde (Anhörung) 14.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 224 Rüningen (Anhörung) 14.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 113 Hondelage (Anhörung) 18.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 213 Südstadt-Rautheim-Mascherode 
(Anhörung)

19.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Anhörung) 19.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet (Anhörung) 19.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 323 Wenden-Thune-Harxbüttel 
(Anhörung)

19.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 332 Schunteraue (Anhörung) 21.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (Anhörung) 27.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 222 Timmerlah-Geitelde-Stiddien 
(Anhörung)

28.03.2019 Ö

Planungs- und Umweltausschuss (Vorberatung) 10.05.2019 Ö
Verwaltungsausschuss (Entscheidung) 14.05.2019 N

Beschluss:

Das nachfolgend dargestellte Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-
GmbH wird beschlossen und im Rahmen ihres Öffentlichen Dienstleistungsauftrages (ÖDA) 
zum 3. Oktober 2019 umgesetzt.

Sachverhalt:

Die Beschlusskompetenz des Verwaltungsausschusses ergibt sich aus § 76 (2) Nieder-
sächsisches Kommunalverwaltungsgesetz (NKomVG). Im Sinne dieser Zuständigkeitsnorm 
handelt es sich bei der Entscheidung über das Linien- und Fahrplankonzept der 
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Braunschweiger Verkehrs-GmbH um eine Angelegenheit, über die weder der Rat oder die 
Stadtbezirksräte zu beschließen haben noch der Hauptverwaltungsbeamte zuständig ist. 
Daher besteht eine Beschlusszuständigkeit des Verwaltungsausschusses. Diese wurde nicht 
auf einen Ausschuss gemäß § 6 Hauptsatzung übertragen.

Einführung

Der Rat der Stadt Braunschweig hat am 21. Februar 2017 die Verwaltung und die 
Braunschweiger Verkehrs-GmbH (BSVG) beauftragt (Vorlage 17-03594): "Als Vorstufe zum 
Zielnetz Stadtbahn 2030 (Mitfall) wird das bestehende ÖPNV-Angebot weiterentwickelt. 
Dazu werden die unter dem Kapitel ÖPNV-Entwicklung bis 2030 (Ohnefall) genannten 
Maßnahmen zeitnah umgesetzt." Der Ohnefall stellt das Stadtbahn- und Busliniennetz der 
BSVG ohne Stadtbahnausbau dar.

Braunschweig gewinnt als Oberzentrum der Region Braunschweig immer weiter an 
Attraktivität. Durch neue Gewerbestandorte und Wohngebiete befinden sich einige 
Stadtbereiche besonders stark in der Weiterentwicklung. Dementsprechend entfalten sich 
auch die Verkehrsbeziehungen innerhalb Braunschweigs und in die Region, auf die der 
Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) als eine zentrale Säule im Mobilitätsmix 
ausgerichtet sein muss. 

Im Luftreinhalte- und Aktionsplan der Stadt Braunschweig von 2007 widmet sich ein Kapitel 
dem Thema Optimierung und Stärkung des Öffentlichen Personennahverkehrs (Seite 34 ff.). 
Neben der Optimierung und dem Ausbau des Stadtbahnsystems wird die Optimierung des 
Stadtbusliniennetzes empfohlen.

Im gültigen Nahverkehrsplan (NVP) 2016 sind acht Leitziele formuliert. U. a. thematisiert der 
NVP eine bedarfsgerechte Verdichtung des Angebotes und eine Ausweitung in den 
Abendstunden. "Dies erhöht in Bereichen mit besonders hohem Mobilitätsbedarf den Anteil 
des öffentlichen Verkehrs am motorisierten Verkehr und erzielt für die Umwelt einen 
besonders hohen Effekt." (NVP 2016) In der Stellungnahme der Stadt Braunschweig zur 
Aufstellung des Nahverkehrsplans 2016 sind wesentliche Ziele des angestrebten Linien- und 
Fahrplankonzeptes bereits beschrieben (Vorlage 15-00362).

Der Öffentliche Dienstleistungsauftrag zwischen der Stadt Braunschweig und dem 
Regionalverband Großraum Braunschweig als Gruppe von Behörden sowie der BSVG 
formuliert die Verfahren und die Rahmenbedingungen für Linien- und 
Fahrplanveränderungen. (Vorlage 16-03419).

Unabhängig von diesen Beschlusslagen und Empfehlungen ist schon heute auf einigen 
Abschnitten der Bus- und Stadtbahnlinien eine steigende Nachfrage zu verzeichnen, die mit 
der vorhandenen Fahrplan- und Liniennetzstruktur nicht optimal abgedeckt werden kann.

Analyse

Damit der ÖPNV die positive Entwicklung unserer Stadt nachhaltig unterstützen kann, haben 
Verwaltung und BSVG in enger Zusammenarbeit mit dem Regionalverband Großraum 
Braunschweig die Stadtbereiche analysiert und darauf aufbauend ein neues, 
bedarfsgerechtes Fahrplankonzept entwickelt. Dazu gehören in Teilen auch Änderungen im 
Liniennetz.

Das Fahrplankonzept wurde auf Basis einer Analyse des gesamten Stadtgebietes erstellt. 
Folgende Eckdaten waren von besonderem Interesse (Auswahl):

 Einwohnerzahl und Einwohnerdichte im Verhältnis zum aktuellen Fahrplanangebot,
 Anzahl von Arbeitsplätzen in den Gewerbegebieten sowie An- und Abreisezeiten,
 Ankünfte und Abfahrten der Züge, sowie deren Fahrgastzahlen am Braunschweiger 

Hauptbahnhof,
 Potenziale der Bahnhöfe Braunschweig-Gliesmarode und Weddel als 
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Verknüpfungspunkte zwischen dem Stadtverkehr und dem Regionalverkehr,
 linienbezogene durchschnittliche Fahrzeugbesetzung der Verkehrs-GmbH,
 lokale und regionale Verkehrsnachfrage aus der Haushaltsbefragung 2010,
 Tagesganglinien des Verkehrs und Definition von Verkehrszeiten

In Summe wurde deutlich, dass vergleichbar große Stadtteile bzw. Stadtteile mit 
vergleichbarer Einwohnerdichte bislang unterschiedliche Bedienungsqualitäten aufweisen. 
Hier gilt es mit dem neuen Fahrplankonzept anzusetzen und Leistung bedarfsgerecht zu 
verteilen. Als besonders starke Achse sticht die Relation Innenstadt und Hauptbahnhof 
heraus, auf der das Angebot heute schon zeitweise an seine Auslastungsgrenzen kommt. 
Die in den letzten Jahren erfolgten Angebotsausweitungen im Regionalverkehr machen ein 
steigendes Platzangebot auf den Linien der Verkehrs-GmbH um den Hauptbahnhof in den 
nachfragestärksten Zeiten notwendig. Um die gesamte Reisekette im ÖPNV zudem auch 
außerhalb der nachfragestärksten Zeiten attraktiv zu gestalten, wird die Taktung der 
Stadtbahnen und Busse am Hauptbahnhof auch in diesen Zeiten verbessert.

Bedienungskonzept

Mit dem geplanten Fahrplanwechsel folgt ein wichtiger Schritt für die Gestaltung eines 
zukunftsfähigen und attraktiven ÖPNV in der Großstadt Braunschweig. Jedoch können nicht 
alle wünschenswerten Veränderungen mit einem Mal realisiert werden. Die permanente 
Überprüfung und Entwicklung des ÖPNV-Angebotes bleibt eine Aufgabe für die kommenden 
Jahre. Dabei wird auch der beginnende Stadtbahnausbau eine wichtige Rolle spielen.

Einführung des Stadttakts
Taktharmonisierung auf den 
15-Minutengrundtakt für die 
Hauptlinien des ÖPNV in 
Braunschweig. Die Abfahrten 
mehrerer Linien auf dem 
gleichen Abschnitt können 
nun besser koordiniert und 
gleichmäßiger verteilt 
werden. Mit der 
Harmonisierung steigt 
zudem die Pünktlichkeit im 
gesamten Netz.

Nachfrageorientierte 
Mobilität
Ausweitung des Angebotes 
auf stark nachgefragten 
Abschnitten und zu stark 
frequentierten Zeiten. Bus- 
und Stadtbahnlinien 
ergänzen sich auf vielen 
Abschnitten zu 5- , 7/8- und 
10-Minutentakten. 

Angebotsorientierte 
Mobilität
Ergänzung zusätzlicher 
Angebote (Fahrten) in dicht 
besiedelten Gebieten in den 
Tagesrandzeiten und am 
Sonntag zur Steigerung der 
Attraktivität des Systems 
ÖPNV. 

Gut merkbare Abfahrzeiten
Die Fahrten im 15-
Minutengrundtakt verkehren 
an Schul- und Ferientagen 
von Montag bis Samstag bis 
20:30 Uhr zu den gleichen 
Abfahrtzeiten. Somit gelten 
an über 300 Tagen im Jahr 
von morgens bis abends 
durchgängig die gleichen 
Abfahrtzeiten.

Gleichwertige Angebote in 
den Stadtteilen
Schaffung von weitgehend 
gleichwertigen ÖPNV-
Angeboten in den Stadtteilen 
gemessen an 
Einwohnerzahle und -dichte.

Verknüpfung mit dem 
Regionalverkehr
Verbesserung der 
Verknüpfung mit dem 
Regional- und Fernverkehr 
am Hauptbahnhof sowie an 
den Bahnhöfen 
Braunschweig-Gliesmarode 
und Weddel

Es besteht der Anspruch, in allen Stadtteilen ein in Bezug auf die Größe und 
Einwohnerdichte angemessenes Angebot für Fahrten in die Braunschweiger Innenstadt 
sowie zum Hauptbahnhof zu gewährleisten. Ziel ist es, diese Reiseziele mit maximal einem 
Umsteigevorgang erreichen zu können.

Das Linien- und Fahrplankonzept 2019 beinhaltet die Neuaufstellung des Fahrplans, 
aufbauend auf einem einheitlichen Grundtakt, sowie einzelne Anpassungen von 
Linienverläufen. Dabei wird in Teilen auch bestehende Leistung umverteilt, also von 
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schwächer nachgefragten Streckenabschnitten auf stark nachgefragte Streckenabschnitte 
verschoben. Die Gesamtleistung [km/Jahr] steigt um ca. 3%.

Mehr Fahrten gibt es auf den Streckenabschnitten (Beispiele):
• Rühme – Rathaus – Hauptbahnhof: Stadtbahnlinien 1 und 10 (neu als 

Ergänzungslinie) 
• Rathaus – Östliches Ringgebiet - Volkmarode: Stadtbahnlinie 3
• Cyriaksring – Westlicher Ring – Hamburger Straße:  Ringbuslinien 419/429 und 

Buslinie 426
• Hauptbahnhof – Siegfriedviertel – Kralenriede Ost – Flughafen: Buslinie 436
• Rathaus – Stadtpark – Herzogin-Elisabeth-Str.: neue Buslinie 423 (ehemals 443)
• Querum – Hondelage: Buslinie 433
• Querumer Forst – Forschungsflughafen – Waggum – Bevenrode: Buslinie 413
• Leiferde – Stöckheim – Südstadt: Buslinie 481

Eine Harmonisierung des Taktes gibt es zwischen den Linien (Beispiele):
• Gesundheitsamt – Rathaus – Schloss: Stadtbahnlinien 1, 10, 2
• Hauptbahnhof – Östlicher Ring: Ringbuslinien 419/429 und Buslinien 436 und 411
• Goslarsche Str. - Rathaus – Stadtpark – Herzogin-Elisabeth-Str.: Buslinien 422, 

423

Weniger Fahrten gibt es auf den Streckenabschnitten (Beispiele):
• Wenden – Rühme: Stadtbahnlinie 1
• Stöckheim – Hauptbahnhof: Stadtbahnlinie 1
• Broitzem – Donauknoten: Stadtbahnlinie 5
• Cyriaksring – Theodor-Heuss-Straße – Hauptbahnhof: Ringbuslinien 419/429
• Hamburger Straße – Gliesmaroder Straße: Ringbuslinien 419/429
• Querum – Querumer Forst: Buslinie 413
• Rathaus – Riddagshausen: Buslinie 418
• P.T.B. – Watenbüttel – Völkenrode: Buslinie 433

Die Linienübersicht in der Anlage 1 stellt alle Veränderungen bezogen auf die einzelnen 
Linien vor. Die Abfahrtzeiten für alle Linien werden überprüft und aufeinander abgestimmt. 
Damit werden sich bei allen Linien die Abfahrtszeiten verschieben.

Für das neue Konzept sind keine zusätzlichen Stadtbahnfahrzeuge erforderlich. Der 
Busfuhrpark wird um voraussichtlich vier Fahrzeuge erweitert. Entsprechend dem 
Leistungsaufwuchs werden zusätzliche Fahrerinnen und Fahrer eingestellt. Die Kosten für 
die aufgeführte Leistungserweiterung sind in Höhe von 0,52 Mio. € im Wirtschaftsplan 2019 
sowie in Höhe von 1,04 Mio. € im Wirtschaftsplan 2020 ff. der BSVG abgebildet. Die Kosten 
sind im Wirtschaftsjahr 2019 mit der Hälfte angesetzt, weil die Umsetzung des Linien- und 
Fahrplankonzeptes zwar erst zum Oktober 2019 erfolgt, das zusätzliche Personal allerdings 
bereits ab Frühjahr/Sommer eingestellt wird (Linieneinweisungen, etc.).

Evaluation

Verwaltung und BSVG ist es wichtig, die umgesetzten Maßnahmen auf ihre Wirkung und 
Akzeptanz bei den Fahrgästen zu überprüfen und fortlaufend zu verbessern. Mit den neuen 
Fahrgastzählgeräten in den Bussen und Stadtbahnen der BSVG liegen voraussichtlich ab 
2020 Nutzungszahlen vor, auf deren Basis eine Bewertung erfolgen kann. Aus dieser 
Bewertung werden dann Erkenntnisse und Rückschlüsse zur weiteren Angebotsentwicklung 
gezogen.

Beteiligung und Information der Bürgerinnen und Bürger

Verwaltung und BSVG werden die Bürgerinnen und Bürger umfangreich informieren. 
Erfahrungen aus Beteiligungsprozessen zur ÖPNV-Planung in anderen Städten haben 
gezeigt, dass Bürgerinnen und Bürger zumeist ihre individuellen Mobilitätsbedürfnisse 
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formulieren. Der ÖPNV muss als Gesamtsystem geplant werden und dabei stets die ihm 
zugewiesene Daseinsvorsorge im Fokus haben. Es ist nur bedingt möglich, individuelle 
Anregungen von Einzelpersonen in der Planung zu berücksichtigen.

Daher wird parallel zur Beratung in den Stadtbezirksräten verschiedenen 
Interessensvertretungen, z. B. Seniorenrat, Behindertenbeirat, Stadtschülerrat, 
Stadtelternrat, Umweltverbänden, u. v. m. das Linien- und Fahrplankonzept vorgestellt.

Das neue Angebot wird im Internet auf einer gesonderten Website ab dem 26. Februar 2019 
transparent vorgestellt. Hier können sich alle Bürgerinnen und Bürger über Veränderungen 
und die zukünftigen Linienwege informieren. Ab Ende August 2019 wird mit der detaillierten 
Fahrgastinformation begonnen. Die konkreten Fahrplandaten werden über die elektronische 
Fahrplanauskunft (EFA) und Druckerzeugnisse wie Fahrplanbuch und Linienflyer einsehbar 
sein. Zeitgleich wird auf vielfältigen Kanälen in den Fahrzeugen sowie im öffentlichen Raum 
das neue Angebot beworben werden. Der Fahrplanwechsel erfolgt zum 3. Oktober 2019 und 
somit zum Beginn der Herbstferien.

Markurth

Anlage/n:
Anlage 1: Linienübersicht
Anlage 2: Schematischer Liniennetzplan
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Anlage 1 zur Vorlage 19-10132 - Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH ab 10/2019 
 

Anlage 1 
Linienübersicht 
 

Linie Streckenverlauf Veränderungen 
Tram 1 Stöckheim - Hauptbahnhof - Rathaus - Wenden Bedienungsumfang 

(siehe 1) 
Tram 10 Hauptbahnhof – Rathaus – Rühme Neue Linie 

(siehe 2) 
Tram 2 Heidberg - Leisewitzstraße (oder Hauptbahnhof) - 

Rathaus - Siegfriedviertel 
Bedienungsumfang 
(siehe 3) 

Tram 3 Weststadt Weserstraße - Fr.-Wilhelm-Platz - 
Rathaus - Volkmarode 

Bedienungsumfang 
(siehe 4) 

Tram 4 Helmstedter Straße - Rathaus - Radeklint Nur Abfahrzeiten 
Tram 5 Broitzem - Fr.-Wilhelm-Platz - Leonhardplatz - 

Hauptbahnhof 
Bedienungsumfang 
(siehe 5) 

   
Bus 411 Lamme - Kanzlerfeld - Rathaus - Hauptbahnhof - 

Südstadt - Mascherode 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 412 Helmstedter Straße – Rautheim – Lindenberg – 
Südstadt 

Nur Abfahrzeiten 

Bus 413 Leiferde - Rüningen - Rathaus - Querum - 
Bevenrode 

Linienweg und 
Bedienungsumfang 
(siehe 6) 

Bus 414 Veltenhof - Stadion (Schwarzer Berg) Nur Abfahrzeiten 
Bus 416 Völkenrode - Ölper - Rathaus - Kralenriede Nur Abfahrzeiten 
Bus 417 Hondelage - Volkmarode Nur Abfahrzeiten 
Bus 418 Lamme - Raffteich -  Westpark - Rathaus (- 

Riddagshausen) 
 

Bedienungsumfang 
(siehe 7) 

Bus 419 Hauptbahnhof > Ost-Ring > West-Ring > 
Hauptbahnhof 

Bedienungsumfang 
(siehe 8) 

Bus 420 BS Rathaus - BS Hauptbahnhof - WF Bahnhof Nur Abfahrzeiten 
Bus 422 Lehndorf - Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Straße - 

Bebelhof 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 423 
(ehem. 
443) 

Weststadt Donauknoten - Am Lehmanger - 
Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Straße 

Neue Linienummer und neuer 
Linienweg 
(siehe 9) 

Bus 424 Rühme - Waggum (- Bevenrode - Essenrode) Bedienungsumfang 
(siehe 10) 

Bus 426 Am Jödebrunnen - Hamburger Straße - 
Siegfriedviertel 

Linienweg und 
Bedienungsumfang 
(siehe 11) 

Bus 427 Essehof - Weddel - Volkmarode Nur Abfahrzeiten 
Bus 429 Hauptbahnhof > West-Ring > Ost-Ring > 

Hauptbahnhof 
Bedienungsumfang 
(siehe 8) 

Bus 430 
(ehem. 
452) 

BS Hauptbahnhof - Cremlingen - Veltheim - 
Destedt - Gardessen/Bornum 

Neue Liniennummer und neuer 
Linienweg 
(siehe 12) 

Bus 431 Hauptbahnhof - Heidberg - Stöckheim - Südstadt - 
Rautheim - Helmstedter Straße 

Nur Abfahrzeiten 

Bus 433 Völkenrode - P.T.B. - Ring - Bf. Gliesmarode - 
Querum - Hondelage 

Bedienungsumfang 
(siehe 13) 

Bus 434 Wenden - Harxbüttel - Lagesbüttel Nur Abfahrzeiten 
Bus 435 Messegelände – Einwohnermeldeamt – 

Donauknoten 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 436 Hauptbahnhof - Siegfriedviertel - Kralenriede - 
Flughafen 

Bedienungsumfang 
(siehe 14) 

Bus 437 Volkmarode - Cremlingen Nur Abfahrzeiten 
Bus 442 Helmstedter Straße - Lindenberg - Südstadt - 

Heidberg - Melverode 
Nur Abfahrzeiten 
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Bus 443  wird durch Linie 423 ersetzt 
(siehe 15) 

Bus 445 BS Weststadt Donauknoten - Timmerlah - Vallstedt Nur Abfahrzeiten 
Bus 450 Vechelde - Wedtlenstedt - Denstorf - BS Rathaus Nur Abfahrzeiten 
Bus 452  wird durch Linie 430 ersetzt 

(siehe 16) 
Bus 454 Stadion - Schwarzer Berg Nur Abfahrzeiten 
Bus 455 Timmerlah - Weststadt Donauknoten Nur Abfahrzeiten 
Bus 461 P.T.B. - Kanzlerfeld - Hauptbahnhof Nur Abfahrzeiten 
Bus 464 Harxbüttel - Querum - Volkmarode oder Rühme - 

Stadion 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 465 Broitzem - Geitelde - Rüningen Bedienungsumfang  
(siehe 17) 

Bus 466 
(ehem. 
485) 

Broitzem - Rüningen Neue Liniennummer und 
Bedienungsumfang 
(siehe 17) 

Bus 480 Groß Schwülper - BS Watenbüttel - BS Rathaus Nur Abfahrzeiten 
Bus 481 Leiferde - Stöckheim - Südstadt Linienweg und 

Bedienungsumfang 
(siehe 18) 

Bus 482 Hauptbahnhof - Braunschweiger Verkehrs-GmbH Nur Abfahrzeiten 
Bus 484 Groß Schwülper - Hansestraße West - BS Rühme Nur Abfahrzeiten 
ALT 471 Klinikum Salzdahlumer Str. - Jägersruh Nur Abfahrzeiten 

 
1   Tram 1: Stöckheim – Hauptbahnhof – Rathaus - Wenden 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Min-Grundtakt. 
 Auf dem Streckenabschnitt zwischen Hauptbahnhof und Rühme ergänzt montags bis 

freitags zwischen 6:00 Uhr und ca. 20:00 Uhr die neue Stadtbahnlinie 10 an 
Schultagen im 15-Minutentakt, an Ferientagen im 30-Minutentakt. 

 An Schultagen zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr gibt es auf dem Streckenabschnitt 
zwischen Stöckheim und Hauptbahnhof sowie zwischen Rühme und Wenden somit 4 
statt bislang 6 Fahrten in der Stunde. 

 Für den morgendlichen Schüler- und Berufsverkehr sind zusätzliche 
Verstärkerfahrten von Wenden und Stöckheim in die Innenstadt vorgesehen. 

 Mit der Taktangleichung zwischen den Stadtbahnlinien 1 und 2 entsteht eine 
gleichmäßige Bedienung zwischen den Haltestellen Sachsendamm und Bürgerpark 
montags bis freitags im 5/10-Minutentakt sowie zwischen John-F.-Kennedy-Platz und 
Gesundheitsamt gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 ein 5-Minutentakt. 

 Außerhalb der Bedienungszeiten des Hauptbahnhofs durch die Stadtbahnlinie 10 
wird die Stadtbahnlinie 2 über den Hauptbahnhof geführt. Die Bedienung der 
Haltestelle Leisewitzstraße entfällt entsprechend in diesen Zeiträumen (siehe 2). 

 
2   Tram 10: Hauptbahnhof – Rathaus - Rühme 

 Die neue Linie verkehrt zwischen Hauptbahnhof über John-F.-Kennedy-Platz und 
Rathaus nach Rühme. 

 Sie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und ca. 19:15 Uhr in Richtung 
Rühme sowie bis ca. 20:30 Uhr in Richtung Hauptbahnhof an Schultagen im 15-
Minutentakt sowie an Ferientagen im 30-Minutentakt. 

 Die Linie 10 verstärkt auf dem stark nachgefragten Streckenabschnitt die 
Stadtbahnlinie 1. Somit erhöht sich die Anzahl der Fahrten von 6 auf 8 Fahrten in der 
Stunde zwischen Hauptbahnhof und Innenstadt über den John-F.-Kennedy-Platz 
sowie weiter zur TU-Braunschweig, zur Wasserwelt, zum Stadion und Schwarzen 
Berg, den Dienstleistungs- und Industriestandorten entlang der Gifhorner Straße und 
Carl-Miele-Straße sowie mit Umstieg zum Gewerbegebiet Hansestraße. 

 Gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 besteht zwischen John-F.-Kennedy-Platz und 
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Gesundheitsamt ein 5-Minutentakt. Das Fahrtenangebot erhöht sich auf diesem 
Abschnitt somit von derzeit 10 Fahrten auf 12 Fahrten in der Stunde. 

 
3   Tram 2: Rathaus – Leisewitzstraße (oder Hauptbahnhof) – Rathaus - Siegfriedviertel 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Montags bis freitags verkehrt die Linie zwischen 6:00 Uhr und ca. 19:15 Uhr 

zwischen Heidberg und Innenstadt über die Haltestelle Leisewitzstraße. In 
Gegenrichtung verkehrt die Linie zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr über die 
Haltestelle Leisewitzstraße. Außerhalb dieser Zeiten verkehrt die Linie über den 
Hauptbahnhof. 

 An Samstagen verkehrt die Linie mit allen Fahrten über die Haltestelle Hauptbahnhof. 
Die Haltestelle Leisewitzstraße wird damit neu samstags sowie weiterhin an Sonn- 
und Feiertagen nicht bedient. Diese Entscheidung berücksichtigt die deutlich höhere 
Fahrgastnachfrage an der Haltestelle Hauptbahnhof im Vergleich zur Haltestelle 
Leisewitzstraße. 

 Mit der Taktangleichung zwischen den Stadtbahnlinien 1 und 2 entsteht eine 
gleichmäßige Bedienung zwischen den Haltestellen Sachsendamm und Bürgerpark 
im 5/10-Minutentakt sowie zwischen John-F.-Kennedy-Platz und Gesundheitsamt 
gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 ein 5-Minutentakt. 

 
4   Tram 3: Weststadt Weserstraße - Fr.-Wilhelm-Platz - Rathaus – Volkmarode 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 
 Montags bis freitags an Schultagen wird die Linie bis auf weiteres auf dem gesamten 

Linienweg zwischen 6:30 Uhr und 18:00 Uhr auf einen 5/10-Minutentakt verdichtet. 
Da in Gliesmarode bisher keine Wendeschleife vorhanden ist, werden alle Fahrten 
bis Volkmarode geführt. Somit bestehen auf dem gesamten Linienweg an Schultagen 
in diesem Zeitraum 8 statt bislang 6 Fahrten in der Stunde. 

 Mit der Taktangleichung der Stadtbahnlinie 5 entsteht zwischen Donauknoten und 
Schloss ein 5-Minutentakt. 

 
5   Tram 5: Broitzem - Fr.-Wilhelm-Platz - Leonhardplatz - Hauptbahnhof 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 
 An Schultagen montags bis freitags gibt es morgens zusätzliche Fahrten aus 

Broitzem in die Innenstadt, um in der Schüler- und Berufsverkehrsspitze ein 
angemessenes Platzangebot anzubieten. Es werden zudem grundsätzlich größerer 
Fahrzeuge (Traminos) eingesetzt, um die Platzkapazität der einzelnen Fahrten zu 
erhöhen. 

 Mit der Taktverdichtung der Stadtbahnlinie 3 entsteht zwischen Donauknoten und 
Schloss ein 5-Minutentakt. 

 
6   Bus 413: Leiferde - Rüningen - Rathaus - Querum - Bevenrode 

 Der Linienweg wird um den Abschnitt zwischen Essener Straße und Duisburger 
Straße in Querum erweitert. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr zwischen Rüningen und Querum, 
Essener Straße im 15-Minutentakt. 

 Ab Essener Straße verkehrt die Linie montags bis samstags tagsüber alle 30 Minuten 
zur Duisburger Straße sowie alle 30 Minuten über Querumer Forst, 
Forschungsflughafen und Waggum nach Bevenrode. Die heutige Bedienung der 
Haltestellen Westfalenplatz und Duisburger Straße durch die Linie 443 wird somit von 
der Buslinie 413 übernommen. Das Angebot bleibt gleichwertig bestehen. Das 
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Angebot im Bereich Querumer Forst wird von 4 Fahrten auf 2 Fahrten in der Stunde 
auf der Linie 413 reduziert. Ergänzend verkehrt montags bis samstags neu zwischen 
Hondelage über Querumer Forst nach Gliesmarode die Buslinie 433 im 30-
Minutentakt. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 424 (siehe 10) erhalten Waggum und 
Bienrode somit montags bis samstags tagsüber einen 15-Minutentakt, alle 30 
Minuten als umstiegsfreie Fahrt über Querum sowie alle 30 Minuten mit Umstieg in 
Rühme in die Innenstadt und zurück. 

 Der Forschungsflughafen wird im 30-Minutentakt (bisher 60-Minutentakt) besser mit 
Waggum und Bevenrode sowie Querum und dem östlichen Ringgebiet erreichbar. 

 Der Linienabschnitt zwischen Rüningen und Leiferde wird wie bisher ganztägig im 30-
Minutentakt bedient. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie 413 im 30-Minutentakt zwischen 
Leiferde und Querumer Forst. Einmal stündlich wird eine Fahrt über 
Forschungsflughafen und Waggum nach Bevenrode geführt. Einmal stündlich wird 
eine Fahrt unter der Linienbezeichnung 433 nach Hondelage weiter geführt. Es 
besteht mit den ergänzenden Fahrten der Buslinie 424 in Waggum und Bevenrode 
sowie mit den ergänzenden Fahrten der Buslinie 417 in Hondelage jeweils ein 30-
Minutentakt. 

 
7   Bus 418: Lamme - Raffteich -  Westpark - Rathaus (- Riddagshausen) 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt weiterhin ganztägig im 30-Minutentakt, montags bis freitags von 

7:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie samstags von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr nach Lamme. 
 Der Streckenabschnitt zwischen Rathaus und Riddagshausen wird täglich zwischen 

9:00 Uhr und 19:00 Uhr im 60-Minutentakt bedient. 
 Die Hauptanbindung des Östlichen Ringgebietes im Bereich Jasperallee und 

Herzogin-Elisabeth-Straße übernehmen neu die Buslinien 422 und 423 (siehe 9). 
 
8.   Ringbuslinien 419 und 429: Hauptbahnhof - Ost-Ring - West-Ring - Hauptbahnhof 

 Die Linienwege bleiben unverändert. 
 Beide Ringbuslinien verkehren montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr 

sowie samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr durchgängig im 15-Minutentakt. 
 Zwischen Hauptbahnhof und Östlichem Ringgebiet und in Gegenrichtung verkehren 

montags bis freitags parallel zu den Ringbuslinien die Buslinien 411 und 436, 
samstags parallel die Buslinie 411. Zusammen mit den jeweils im 15-Minutentakt 
verkehrenden Linien 411 und 436 wird das Angebot hier montags bis freitags zu 
einem 5-Minutentakt, samstags zu einem 5/10 Minutentakt verdichtet. 

 Zwischen Hamburger Straße und Cyriaksring verkehrt montags bis freitags zwischen 
6:00 Uhr und 20:30 Uhr die Buslinie 426. Die im 15-Minutentakt verkehrende Linie 
verdichtet das Angebot auf dieser Relation der Ringbuslinien zu einem 7/8-
Minutentakt. 

 Darüber hinaus gibt es montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr im 30-
Minutentakt weitere Fahrten auf der Buslinie 461 auf dem Ringabschnitt zwischen 
Rudolfplatz und Cyriaksring sowie weiter zum Hauptbahnhof und zur PTB. 

 Die Buslinie 433 verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:00 Uhr im 
30-Minutentakt mit weiteren Fahrten auf dem Ringabschnitt zwischen Hans-Sommer-
Straße und Rudolfplatz und weiter zur PTB und nach Völkenrode bzw. nach 
Hondelage. 

 Damit werden die dicht besiedelten Ringgebiete sowie die Hauptfahrrelationen 
zwischen den Hauptlinien in die Innenstadt gestärkt. 

 
9   Bus 423: Weststadt Donauknoten - Am Lehmanger - Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Str. 

 Die neue Buslinie übernimmt in weiten Teilen die Linienführung der Buslinie 443. Sie 
verkehrt wie bisher vom Donauknoten über Lichtenberger Straße, Am Lehmanger, 
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Westbahnhof, Cyriaksring, Madamenweg in die Innenstadt (Rathaus). Der 
Linienverlauf führt weiter über die Jasperallee zur neuen Endhaltestelle Herzogin-
Elisabeth-Straße an der Georg-Westermann-Allee. Damit erhält der dicht besiedelte 
Bereich des östlichen Ringgebietes eine bessere Anbindung zu allen Tageszeiten. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr 20:30 Uhr auf dem gesamten Linienweg im 30-
Minutentakt. Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie im 30-Minutentakt 
zwischen Rathaus und Östlichem Ringgebiet. 

 
10   Bus 424: Rühme - Waggum (- Bevenrode - Essenrode) 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 

samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr im 30-Minutentakt zwischen Rühme und 
Waggum. 

 In Rühme besteht Anschluss von und zu den Stadtbahnen in die Innenstadt. 
 In der Hauptverkehrszeit montags bis freitags werden einzelne Fahrten von Waggum 

über Bevenrode bis Essenrode verlängert. Zu den anderen Zeiten besteht weiterhin 
zwischen Essenrode und Waggum das Angebot eines Anruflinientaxis mit Anschluss 
von und zu den Bussen der Linie 424. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 413 (siehe 6) erhalten Waggum und 
Bienrode somit einen 15-Minutentakt, alle 30 Minuten als umsteigefreie Fahrt über 
Querum sowie alle 30 Minuten mit Umsteigen in Rühme in die Innenstadt und zurück. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie bis Bevenrode und stellt in 
Ergänzung zur Buslinie 413 in diesen Zeiten einen 30-Minutentakt her. 

 
11   Bus 426: Am Jödebrunnen - Hamburger Straße - Siegfriedviertel 

 Der Linienweg wird neu geordnet. Die Linie verkehrt von der Endhaltestelle 
Ottenroder Straße im Siegfriedviertel über Bienroder Weg und durch das „Nördliche 
Ringgebiet“ zur Hamburger Straße. Montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 
20:30 Uhr werden alle Fahrten über den Nord- und Westring bis zur Haltestelle „Am 
Jödebrunnen“ weitergeführt. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 

 Abends, samstags sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie auf dem Abschnitt 
Hamburger Straße bis LAB im 30 Minutentakt. 

 Sie ergänzt auf dem Abschnitt zwischen Hamburger Straße und Cyriaksring die 
Ringbuslinien 419 und 429 zu einem 5/10 Minutentakt. 

 An der Haltestelle Cyriaksring wird für die Umsetzung ein weiterer Bussteig errichtet. 
 
12   Bus 430: BS Hauptbahnhof - Cremlingen - Veltheim - Destedt - Gardessen/Bornum 

 Die neue Buslinie übernimmt die Linienführung der Buslinie 452. Die Linie verkehrt 
vom Braunschweiger Hauptbahnhof über Schillstraße und Helmstedter Straße weiter 
in Richtung Cremlingen. Im Wechsel werden im weiteren Linienverlauf die 
Ortschaften Veltheim, Destedt und Gardessen oder Destedt, Abbenrode und Bornum 
bedient. 

 Zwischen Braunschweig Hauptbahnhof und Cremlingen besteht montags bis freitags 
in der Hauptverkehrszeit ein 30-Minutentakt, sonst ein 60-Minutentakt. Die 
nachgelagerten Linienäste werden entsprechend im 60-Minutentakt bzw. 120-
Minutentakt bedient. Auch an Samstagen sowie sonn- und feiertags nach 12:00 Uhr 
verkehrt die Linie im Stundentakt zwischen Braunschweig Hauptbahnhof und 
Cremlingen sowie auf den nachgelagerten Linienästen entsprechend alle 120 
Minuten. 

 An der Haltestelle Ackerstraße besteht Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 4 in die 
Innenstadt. Am Hauptbahnhof bestehen direkte Übergangsmöglichkeiten zum 
Regional- und Fernverkehr der Bahn sowie zu vielen Stadtbahn- und Buslinien. 
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 Diese Linie ist auf dem Abschnitt zwischen Braunschweig Hauptbahnhof via 
Cremlingen bis Destedt eine vom Regionalverband mitfinanzierte Regionalbuslinie. 

 
 
13   Bus 433: Völkenrode - P.T.B. - Ring - Bf. Gliesmarode - Querum - Hondelage 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt montags bis freitags in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

zwischen Hondelage und PTB im 30-Minutentakt. Stündlich werden Fahrten über die 
PTB hinaus bis nach Völkenrode geführt. Montags bis freitags ab 20:00 Uhr sowie 
samstags von 9:00 Uhr und 20:30 Uhr verkehrt die Linie zwischen Hondelage und 
Bahnhof Gliesmarode. 

 Am Bahnhof Gliesmarode besteht Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 3 in die 
Innenstadt sowie aus Richtung Rudolfplatz von und zu den Zügen in Richtung 
Gifhorn. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 417 zwischen Volkmarode und Hondelage 
erhält Hondelage somit einen 15-Minutentakt in die Innenstadt und zurück; alle 30 
Minuten über Querum mit Umsteigen am Bahnhof Gliesmarode sowie alle 30 Minuten 
über Dibbesdorf mit Umsteigen in Volkmarode. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 413 zwischen Bevenrode und Leiferde 
erhält das Quartier am Querumer Forst einen 15-Minutentakt in die Innenstadt und 
zurück; alle 30 Minuten umstiegsfrei über Riddagshausen sowie alle 30 Minuten mit 
Umstieg in Gliesmarode. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie 413 im 30-Minutentakt zwischen 
Leiferde und Querumer Forst. Einmal stündlich wird eine Fahrt nach Hondelage 
weiter geführt. Zusammen mit dem Angebot der Buslinie 417 erhält Hondelage somit 
in diesem Zeitraum einen 30-Minutentakt. 

 
14   Bus 436: Hauptbahnhof - Siegfriedviertel - Kralenriede - Flughafen 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 

15-Minutentakt zwischen Hauptbahnhof und Siegfriedstraße. Alle 30 Minuten werden 
Fahrten über Kralenriede und LAB hinaus zum Flughafen geführt, in der 
Hauptverkehrszeit verkehren alle Fahrten bis zum Flughafen. 

 Zwischen Hauptbahnhof und Östlichem Ringgebiet sowie in Gegenrichtung 
verkehren montags bis freitags zusätzlich die Buslinien 411 und die Ringbuslinien. 
Diese ebenfalls jeweils im 15-Minutentakt verkehrenden Linien verdichten das 
Angebot hier montags bis freitags zusammen zu einem 5-Minutentakt. 

 
15   Bus 443 

 Die Buslinie wird in Linie 423 umbenannt (siehe 9). 
 Der Linienweg zwischen Weststadt und Jasperallee wird von der neuen Buslinie 423 

gleichwertig bedient. 
 Der Abschnitt zwischen Gliesmarode Bahnhof und Querum, Essener Straße, wird 

von der Buslinie 433 weiterhin bedient (siehe 13). 
 Der Abschnitt zwischen Querum, Duisburger Straße und Innenstadt wird von der 

Buslinie 413 gleichwertig bedient (siehe 6). 
 Die Stadtbahnlinie 3 verkehrt neu montags bis freitags an Schultagen zwischen 6:30 

Uhr und 18:00 Uhr im 5/10 Minutentakt zwischen Innenstadt, Östlichem Ringgebiet 
sowie über Gliesmarode hinaus nach Volkmarode (siehe 4). 

 An der Endhaltestelle Herzogin-Elisabeth-Straße erfolgt die Standzeit der Busse am 
Fahrbahnrand. Dafür ist die Anordnung von Halteverboten notwendig. 

 
16   Bus 452 

 Die Buslinie 452 wird in Linie 430 umbenannt und der Linienweg erweitert (siehe 12). 
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Anlage 1 zur Vorlage 19-10132 - Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH ab 10/ 2019 
 

17   Bus 465 und Bus 466 (ehemals 485): Broitzem – Geitelde - Rüningen - Broitzem 
 Die Linie 465 (Broitzem – Stiddien – Geitelde – Rüningen) bildet zusammen mit der 

Linie 466 (Broitzem – Rüningen) eine Ringlinie. Diese Ringverbindung wird montags 
bis freitags zwischen 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie samstags zwischen 9:00 Uhr und 
20:30 Uhr bedient. Die Busse wechseln in Rüningen, Hahnenkleestr. die 
Liniennummer (465<>466). Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt nur die Linie 
465. 

 Die Linie 466 übernimmt die Fahrten der bisherigen nur im Schulverkehr eingesetzten 
Linie 485 und verkehrt tagsüber im 60-Minutentakt. Sie bietet damit neu eine 
stündliche Direktverbindung von Rüningen nach Broitzem. 

 In Broitzem besteht von beiden Buslinien Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 5 in 
die Innenstadt.  

 Die Linie 465 verkehrt wie bisher im 60-Minutentakt. Es besteht für Geitelde tagsüber 
ein 30-Minutentakt in Richtung Innenstadt, einmal stündlich über Stiddien und 
Broitzem sowie einmal stündlich über Rüningen und Broitzem. 

 Die bisherige Durchbindung (Linienwechsel) mit der Linie 413 in Rüningen wird 
aufgehoben, dadurch wird die Bedienung mit Standardbussen statt mit Gelenkbussen 
möglich. 

 
18   Bus 481: Leiferde - Stöckheim - Südstadt 

 Die Schulfahrten zu den drei Schulen Gymnasium Raabeschule (Heidberg und 
Außenstelle Stöckheim), IGS Heidberg, Grund- und Hauptschule Rüningen werden 
neu strukturiert und auf der Buslinie 481 gebündelt. 

 Die Buslinie 481 wird in ihrem Linienweg deutlich erweitert auf: Leiferde – Rüningen – 
Stöckheim – Heidberg – Mascherode – Südstadt. 

 Die Linie erhält mittags und nachmittags zusätzliche Fahrten vom Heidberg in 
Richtung Rüningen und Leiferde. 

 Die Linie übernimmt die Schulfahrten der Linie 442 aus Richtung Südstadt zum 
Schulzentrum Heidberg und zum Schulzentrum Stöckheim. 

TOP 5.

17 von 38 in Zusammenstellung



Oke
r

Oker

Heidberg

Stöckheim

Wenden

Lamme

Weststadt

Westliches
Ringgebiet

Gartenstadt

Broitzem

Mascherode

Völkenrode

Kralen-
riede

Lehndorf

Rühme

Bienrode

Waggum

Melverode

Bebelhof

Harxbüttel
Thune

Querum

Leiferde

Timmerlah

Geitelde

Stiddien

Kanzlerfeld

Watenbüttel

Ölper
Schwarzer Berg

Veltenhof

Rüningen

Hondelage

Gliesmarode

Bevenrode

Schapen

Östliches Ringgebiet

Nordstadt

Innenstadt

Rautheim

Riddagshausen

Dibbesdorf

Volkmarode

Lindenberg

Viewegs-Garten

Siegfriedviertel

Schuntersiedlung

Südstadt

Volkswagen Halle

Burg
Burglöwe

Eintracht-Stadion

TU Braunschweig

Hochschule für
Bildende Künste

Altstadtrathaus

Dom

Stadt-
halle

Schloss

Schloss
Richmond

St. 
Magni

Vechelde

Lagesbüttel

Wips-
hausen

Vallstedt

Groß Schwülper Groß Schwülper Essenrode

SZ Lebenstedt

Weddel Bahnhof/Essehof
Cremlingen

Wolfsburg

Bornum

Wolfenbüttel
Bahnhof

Sickte

Mittelweg

SackwegTaubenstr. Nord-
anger

Zur Wabe

Zum Zoll

Zum Wiesengrund

Zollkamp

Zivildienstschule

Ziegelwiese

Willy-Brandt-Platz

Wiesengrund

Weststadt,
Weserstr.

Weststadt,
Donauknoten

Westpark,
Reuchlinstr.

Westfalen-
platz

Westerbergstr.

Westbhf.

Wendener
Weg

Wenden, Heideblick

Weizen-
bleek

Wein-
bergstr.

Volkmarode,
Moorhüttenweg

Volkmarode,
Grenzweg

Völkenrode,
Karl-Sprengel-Str.

Vincent-van-
Gogh-Ring

Veltenhöfer Str.

Veltenhof, Waller Weg

Varrentrappstr.

v.
Pawelsches

Holz

Unter den
Linden

Tucker-
mannstr.

Troppaustr.

Triftstr.

Trierstr.

Trakehnenstr.

Tostmannplatz

Timmerlahstr.

Timmerlah,
Georg-Althaus-Str.

Tiergarten
Nord

Tiergarten

Thiedebacher Weg

Theaterwall

Südstr.

Südstadt, Welfenplatz

Strombeck-
str.

Strese-
mannstr.

Stöckheimer Markt

Stöckheim,
Schulzentrum

Stöckheim,
Salzdahlumer Weg

Stiddien

Steintor

Steinriedendamm

Stein-
kamp

Steinhof

Steinecke

Stadtpark

Stadion 
(Schwarzer Berg)

Staatstheater

Staatliche
Untersuchungsämter

St.-
Wendel-

Str.

Spechtweg

Sielkamp

Siekgraben

Siegfriedviertel,
Ottenroder Str.Siegfriedstr.

Siedlerstr.

Senefelder-
str.

Seikenkamp

Schwarzer
Kamp

Schützenplatz

Schunter-
siedlung

Schul-
gasse

Schreiner-
weg

Schöppen-
stedter 

Turm

Schönebergstr.

Schmalbachstr.

Schloss

Schlesierweg

Schlehen-
hang

Schillstr.

Schefflerstr.

Schapenstr.

Schapener Str.

Sandgrubenweg

Sand-
anger

Sachsendamm

Saar-
platz

Saar-
brückener

Str.

Saalestr.

Rüningen,
Hahnenkleestr.

Rühmer
Weg

Rühme, Lincolnsiedlung

Rudolfplatz

Rodeland-
weg

Rode-
damm

Riddagshausen,
Grüner Jäger

Richmondweg

Richard-
Strauß-
Weg

Rhönweg

Rheinring

Reitling-
str.

Raut-
heimer Str.

Rathaus

Kundenzentrum
Verkehrs-GmbH

Raffturm

Raffteich,
Raffteichbad

Radeklint 

Raabestr.

Querumer
Str.

Querumer Forst,
Peterskamp

Querum,
Duisburger
Str.

Prinz-
Albrecht-Park

Pockelsstr.

Pillmann-
str.

Pfleiderer-
str.

Pfingststr.

Pfarrgasse

Petzvalstr.

Petristr.

Paxmannstr.

Paracelsus-
str.

Pappelbergsiedlung

Pappel-
allee

Packhof

P.T.B.

Ott-
weilerstr.

Otto-von-Guericke-Str.

Ohlen-
hofstr.

Ohefeld

Oberkamp

Nussbergstr.

Nuss-
berg

Nordstr.

Nordhoffstr.

Noether-
str.

Nietzschestr.

Nibelungenplatz

Neuruppinstr.

Neuer
Kamp

Neu-
dammstr.

Nehrkornweg

Neddernkamp

Neckarstr.

Museum-
str.

Münzstr.

Mühlenpfordtstr.

Mozartstr.

Möwen-
weg

Militschstr.

Michelfelderplatz

Messe-
weg

Messegelände
Nordeingang

Melverode,
Glogaustr.

Maybachstr.

Maschstr.

Maschplatz

Mascherode,
Am Kalkwerk

Marienstift

Marienberger Str.

Maienstr.

Madamen-
weg

Luisenstr.

Luftstr.

Luftfahrt-
bundesamt

Ludwigstr.

Lönsweg

Ligusterweg

Liegnitz-
str.

Lichtenberger Str.

Leonhardplatz
(Stadt-
halle)

Leise-
witzstr.

Leiferde,
Eutschenwinkel

Lehndorf,
Neunkirchener
Str.

Lehmweg

Lammer
Heide Lamme, 

Lammer Busch

Lägen-
kamp

Krugplatz

Kruckweg

Kröppel-
berg

Kreuztor

Kreuz-
teich

Kremsweg

Kralenriede,
Wartheweg

Korfesstr.

Klinikum Salzdahlumer
Str.

Klinikum
Celler Str.

Kath.
Friedhof

Kastanien-
allee

Kasernenstr.

Kanal-
brücke

Kälberwiese

Julius-
Kühn-Institut

Julius-Konegen-
Str.

Julius-Elster-Str.

Jüdelstr.

John-F.-Kennedy-Platz

Johannes-Selenka-
Platz

Jasper-
allee

Jahnplatz

Jägersruh 
Siedlung

Jägersruh

J.-Fraunhofer-Str.

Isarstr.

Inselwall

In den
Waashainen

In den
Springäckern

In den 
Rosen-
äckern

Im Steinkampe

Im Seumel

Im Großen
Moore

IGS Volkmarode
(Bedienung nur an Schultagen)

Hüttenweg

Hühnerkamp

Hopfenanger

Hondelage,
Berggarten

Holzmindener Str.

Holzhof
(Volkswagen Halle)

Hohkamp

Hochstr.

Hintern Brüdern

Hinter
den Hainen

Hildes-
heimer

Str.

Herzogin-
Elisabeth-Str.

Hermann-
str.

Hermann-
Blenk-Str.

Helmstedter Str.

Helenenstr.

Heinrich-
Büssing-RingHeideweg

Heidehöhe

Heidberg,
Anklamstr.
(Heidbergpark)

HEH Kliniken

Hegerdorfstr.

Heesfeld

Hebbelstr.

Havelstr.
Haupt-
friedhof

Hauptbahnhof Süd

Hauptbahnhof

Harzblick

Harxbüttel,
Hänflingstr.

Hartgerstr.

Hansestr. West

Hansestr. Ost

Hansestr.
Mitte

Hans-
Sommer-Str.

Hans-Geitel-Str.

Hamburger Str.

Hallestr.

Hagenmarkt

Hackelkamp

Gülden-
str.

Grundschule
Rüningen

Grotrian-
Steinweg-Str.

Großes Weghaus

Goslarsche
Str.

Gosekamp

Görlitzstr.

Gliesmaroder
Str.

Gew. Geb. Bastholz

Gesundheitsamt
(Wasserwelt)

Georg-Eckert-Str.

Geitelde, 
Geiteldestr.

Geibelstr.

Friedrich-Wilhelm-Str.

Friedrich-
Wilhelm-Platz

Friedrich-Seele-Str.

Freyastr.

Flugunfall-
untersuchungs-

stelle

Flughafen

Feuer-
brunnen

Falken-
horst

Fabrikstr.

Europa-
platz

Essener Str.

Ernst-Böhme-Str.

Erfurtplatz

Emsstr.

Emma-Kraume-Str.

Engel-
hardstr.

Ekbertstr.

Eichhahnweg

Efeuweg

Eckenerstr.

Drossel-
weg

Dresden-
str.

Dreisch

Dorflage

Donner-
bleek

DLR

Dieselstr.

Dedekindstr.

Danziger
Str.

Damm-
wiese

Dammstr.
Ost

Dammstr.

Daimler-
str.

Cyriaks-
ring

Christian-
Pommer-Str.

Carl-Miele-Str.
Carl-Giesecke-Str.

Campestr.

Butterberg

Burgunden-
platz

Bürgerpark

Bundes-
allee

Bülten-
weg

Buchhorstblick

Buch-
finkweg

Broitzemer
Steinberg

Broitzem, Turmstr.

Brocken-
blick

Breiten-
hop

Braunstr.

Braunschweiger 
Verkehrs-GmbH

Brandenburgstr.

Botanischer
Garten

Boltenberg

Boeselagerstr.

Bockshornweg

Bindestr.

Biberweg

Bhf.
Gliesmarode

Bevenrode,
Beberbachaue

Benzstr.

Bei dem Gerichte

Beethovenstr.

Bechtsbütteler
Weg

Bebelhof

Bastholz-
siedlung

Lamme,
Backhausweg

Aussigstr.

Aschenkamp

Angerburgstr.

An der 
Rothenburg

An der Lahwiese

An der
Horst

An den
Gärtnerhöfen

Arndtstr.
(Einwohner-
meldeamt)

Amalienplatz/
Weißes Ross

Am Wendentor

Am Wassertor
(Volkswagen Halle)

Am
Steinring

Am Spieltore

Am
Remen-

hof

Am Raffkamp

Am
Queckenberg

Am
Platz

Am
Ober-
stiege

Am Mühlengraben

Am Meer-
busch

Am Markt

Am Magnitor

Am
Lehmanger Am Klosterkamp

Am
Klei

Am Kanal

Am Jöde-
brunnen

Am Hafen

Am Grasplatz

Am Forst

Am
Dorfplatz

Am Bülten

Am
Bruchkamp

Am Berge

Alt-
stadt-
markt

Alter Rautheimer
Weg

Alter Postweg

Alte Waage

Alte Dorfstr.

Alster-
platz

Adam-Opel-
Str.

Ackerstr.

Dibbes-
dorf

482

482

482

230
230

230

230

620

620

620

62
0

62
0

620

730

730
730 73

0

426

426

426

426

426

426

42
6

426

450/480/560

560

560
450/560

45
0/

48
0/

56
0

560

484

484

484

484

481

481

481

481

481481

450/480/560

45
0/

48
0/

56
0

480

480

480

471 ALT

471 ALT

471 ALT

466

466

465

465

465

465

466465

464

464

464

464

 464 

 464 

464

464

464

464

461

461

461

461

461

461
46

1

455

45
5

455

455

44
5/4

55

454

454

450/480/560

450

450/560

45
0

45
0/

48
0/

56
0

450/480/560

450

445

445

44
5/4

55

442

44
2

442

442

442

442

437

437

437

436

43
6

43
6

436

436

435

435

435

434 ALT
434

ALT434
434

434

433

433

433

433

43
3

433

433

433

436

433413

431

431

431

431

431

43
1

43
1

431

431

430

430

430

429

42
9429

429

42
9

429

427

427

424424

424

424

42
4

418

423

423

42
3

423

418

423

422

422

422

422 423

422/423422/423

422/423

42
2/

42
3

422

422

42
2

420

420

420

420

419

419
419

419

41
9

419

418

418

418

418

418

418

418

418

418

417

417

41
7

41
7

417

416 416

41
6

416

416

416

416

414

414

414

414

414

413

413

413

41
3

413

413

413 413

41
3

413

412

412

412411

411

411

411

411

41
1

411 411

41
1

411

411

411

5

5

5

5

5

5 4

4

4

4

4

3

3 3

3

3

3

2

2

2

2

2

2

10
1/

10
1/

10

10

1

1

1

1

1/
10

1/
10

413

© Baumgardt Consultants, Gesellschaft für Marketing und Kommunikation bR, www.baumgardt-online.de

4

Legende

Endhaltestelle

Zeitweise Endhaltestelle

Haltestelle wird nur in
angezeigter Richtung bedient

Straßenbahnlinie
mindestens im 15-Minuten-Takt

Buslinie im 15-Minuten-Takt

Buslinie im 30-Minuten-Takt

Buslinie im 60-Minuten-Takt

Regionalbuslinie

Schulbuslinie

Anruf-Linien-Taxi (ALT)

einzelne Fahrten

Kundenzentrum/Ticketverkauf
Verkehrs-GmbH

Park+Ride

Bike+Ride

Braunschweiger Stadtteil

450

413

413

413

431

 464 

ALT

465

Weststadt

2

Liniennetzplan Braunschweiger Verkehrs-GmbH ab Oktober 2019 Planungsstand: Februar 2019 TOP 5.

18 von 38 in Zusammenstellung



Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10133
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Berufung von 4 Ortsbrandmeistern und von 5 Stellvertretenden 
Ortsbrandmeistern in das Ehrenbeamtenverhältnis
Organisationseinheit:
Dezernat II 
10 Fachbereich Zentrale Dienste

Datum:
22.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Anhörung) 11.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 131 Innenstadt (Anhörung) 12.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach 
(Anhörung)

13.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Heidberg-Melverode (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 323 Wenden-Thune-Harxbüttel 
(Anhörung)

19.03.2019 Ö

Finanz- und Personalausschuss (Vorberatung) 21.03.2019 Ö
Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 26.03.2019 N
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 02.04.2019 Ö

Beschluss:

Die nachstehend aufgeführten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Braunschweig werden 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer von 6 Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis 
berufen:

lfd. Nr. Ortsfeuerwehr Funktion Name, Vorname
1 Bienrode Ortsbrandmeister Paliga, Matthias
2 Bienrode Stellvertretender Ortsbrandmeister Kornhaas, Sven
3 Dibbesdorf Stellvertretender Ortsbrandmeister Bloch, Matthias
4 Innenstadt Stellvertretender Ortsbrandmeister Schulz, Sascha
5 Melverode Stellvertretender Ortsbrandmeister Neblung, René
6 Schapen Ortsbrandmeister Gronwald, Götz-Henrik
7 Thune Ortsbrandmeister Dr. Kämmer, Frank
8 Thune Stellvertretender Ortsbrandmeister Okupnik, Thomas
9 Volkmarode Ortsbrandmeister Claaßen, Carsten
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Sachverhalt:

Die Mitgliederversammlungen der Ortsfeuerwehren haben die oben genannten Herren als 
Ortsbrandmeister bzw. Stellvertretende Ortsbrandmeister vorgeschlagen. 

Die für die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis geforderten fachlichen und 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen werden erfüllt. 

Die Zuständigkeit des Rates ergibt sich aus § 20 Abs. 4 des Niedersächsischen 
Brandschutzgesetzes. 

Ruppert

Anlagen:
Keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10227
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Halteverbot an der Schönebergstraße in Dibbesdorf in Höhe des 
Spielplatzes
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Entscheidung) 11.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird aufgefordert, an der Schönebergstraße auf 
Höhe des Spielplatzes und gegenüber der Einmündung Neuköllnstraße (siehe Anlage) ein 
Halteverbot einzurichten.

Sachverhalt:

Durch das Parken in der Kreuzung entstehen für Kinder und Eltern beim Besuchen und 
Verlassen des Spielplatzes auf Grund der unübersichtlichen Situation durch parkende PKWs 
immer wieder gefährliche Situationen.

gez.

Stefan Jung 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114

Anlage/n:

Skizze
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A b s e n d e r :

Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10228
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Behinderung der Ausfahrt auf die Schapenstraße
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Entscheidung) 11.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird aufgefordert sicherzustellen, dass die 
Anwohner der Häuser im Bereich der Schapenstraße 24 gefahrlos auf die Schapenstraße 
gelangen können.

Sachverhalt:

Im Bereich der Schapenstraße 24 stehen zwei Wohnhäuser, deren Bewohner über einen 
kleinen, gemeinsamen Weg auf die Schapenstraße gelangen.
Rechts und links dieser Einfahrt stehen regelmäßig Fahrzeuge, die die Sicht für die Nutzer 
dieser Ausfahrt beträchtlich beeinträchtigen. Die Anwohner haben glaubhaft versichert, dass 
sie nur mit größter Vorsicht auf die Straße gelangen.

Eine direkte Anfrage des Bezirksbürgermeisters wurde wie folgt beantwortet (Zitat): „...das 
Parken neben Grundstückszufahrten ist nach den Vorschriften der StVO nicht verboten, so 
dass ich hier leider nicht einschreiten kann.“

Der Bezirksrat teilt nicht die Meinung, dass das Parken neben Grundstückzufahrten 
grundsätzlich erlaubt ist. Kommt denn hier nicht der § 1 der StVO zum Tragen, nachdem sich 
jeder Verkehrsteilnehmer so zu verhalten hat, dass kein Anderer....behindert...wird ?

gez.

Stefan Jung 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114

Anlage/n:

Foto
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Absende r :

Gruppe CDU / FDP im Stadtbezirksrat 
114

19-10193
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Sachstandsanfrage - Beschluss des Bezirksrates 114 vom 
14.03.2017 (17-04179)
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Bezugnehmend auf den u. g. Beschluss (Anregung gem. § 94 Abs.3 NkomVG) wird die 
Verwaltung um Sachstandsmitteilung gebeten.
  
„Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, eine teilweise Änderung 
(Umwandlung) des nördlichen Teils des Bebauungsplans SA 22 in Schapen von einem 
Gewerbegebiet in ein Mischgebiet, unter Einbeziehung der Anwohner aus dem Wohngebiet, 
- mit Ausnahme der Grundstücke des bestehenden produzierenden Betriebes Schapenholz 
2, 4 und 8 - vorzunehmen.“

gez.
Dr. Volker Garbe
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe CDU / FDP im Stadtbezirksrat 
114

19-10189
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Flächennutzungsplan "Volkmarode-Nordost" (138), Aufstellung 
Bebauungsplan "Volkmarode-Nordost" (VO 45)
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Am 28.01.19 wurde vom SBR Volkmarode die Beschlussvorlage 18-09759 mehrheitlich 
beschlossen. Im Rahmen der Überplanung wurde festgestellt, dass die ehemaligen 
planerisch vorgesehenen Sportfreiflächen (3 Großspielfelder) alternativ auf dem ostwärts der 
IGS Volkmarode - jetzt „Sally-Perel-Gesamtschule“- realisiert werden sollen.
In diesem Bereich sind bereits die vorhandenen Sportanlagen z.T. ertüchtigt worden.

Da vor der Änderung des Flächennutzugsplanes 3 Großspielfelder vorgesehen waren, 
ostwärts der IGS aber z. Zt. nur 2 vorhanden sind (Sportplatz SC Rot-Weiß Volkmarode und 
Schulsportplatz IGS), wird angefragt, ob die Verwaltung beabsichtigt, ein Grundstück zu 
erwerben, um ein drittes Großspielfeld, das ehemals planerisch vorgesehen war, zu 
erstellen.

gez.
Dr. Volker Garbe
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Karte
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Absende r :

Gruppe SPD,Bündnis90/Die 
Grünen,BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10205
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Einrichtung Bushaltestellenhäuschen an der Schapenstraße
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, wann das beantragte Bushaltestellenhäuschen an der Schapenstraße auf Höhe 
des ehemaligen Bäckers eingerichtet wird.

gez.

Stefan Jung
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114 

Anlage/n:

Keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-07203-01
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Errichtung eines Buswartehäuschens an der Haltestelle 
Schapenstraße (Westseite) in Schapen
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
27.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Kenntnis) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss vom 19. Februar 2018 (Anregung gemäß § 94 Abs. 3 NKomVG):

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird aufgefordert, an der Westseite der Haltestelle 
Schapenstraße in Schapen ein Buswartehäuschen errichten zu lassen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Der Wetterschutz wird auf der ausreichend großen städtischen Fläche zwischen Fahrbahn 
und Gehweg aufgestellt, da der vorhandene Gehweg an der Haltestelle zu schmal ist. Ein 
Ankauf einer Teilfläche des angrenzenden Privatgrundstücks ist daher nicht erforderlich.

Da unter der für den Wetterschutz vorgesehenen Fläche verteilt Leitungen liegen, kann kein 
in den Boden reichendes Fundament gebaut werden. Es wird deshalb im Frühjahr 2019 ein 
Wetterschutz mit einem über der Erde liegenden Fundament aufgestellt. 

Leuer

Anlage/n:
keine
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Absende r :

Gruppe CDU / FDP im Stadtbezirksrat 
114

19-10190
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Einhaltung der Regelungen des § 28 NDSNatG
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Der Moorhüttenteich gem. § 28 NdsNatG ist ein schützenwertes Biotop.
Alle Handlungen, die zu einer Zerstörung oder sonst erheblichen Beeinträchtigung des 
besonders geschützten Biotops führen können, sind verboten.

Welche Maßnahmen gedenkt die Verwaltung einzuleiten, damit das Betreten einiger 
Uferzonen weitestgehend untersagt wird und dort Neubewuchs ermöglicht werden kann?

gez.
Dr. Volker Garbe
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-10226
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Illegal abgestelltes Fahrzeug in der Schapenstraße
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, ob es sich bei dem in der Schapenstraße (auf Höhe Hausnr. 22/24) in Schapen 
abgestellten Pkw um ein illegal abgestelltes Fahrzeug handelt und was die Verwaltung im 
Falle einer unerlaubten Fahrzeugentsorgung zu unternehmen gedenkt?

Begründung

Vor einem Grundstück in der Schapenstraße in Schapen steht seit einem ¾ Jahr ein Pkw mit 
polnischem Kennzeichen. Die Reifen haben bereits deutlich Luft verloren. Sicher ein Indiz 
dafür, dass das Auto seitdem nicht genutzt wurde. Daher kann vermutet werden, dass es 
sich nicht um einen Dauerparker, sondern um ein illegal entsorgtes Fahrzeug handelt.

Mehrere Anwohner haben sich zwischenzeitlich beim Bezirksbürgermeister beschwert. 
Auf eine direkte Anfrage des Bezirksbürgermeisters an die Verwaltung wurde wie folgt 
geantwortet (Zitat): „...so dass ich hier leider nicht einschreiten kann. Das gleiche gilt für den 
dauerparkenden Pkw. Es gibt keine Vorschrift, wie häufig ein Auto benutzt werden muss.“ 
Diese Formulierung lässt vermuten, dass nicht überprüft wurde, ob es sich tatsächlich um 
einen Parker handelt.

gez. 

Stefan Jung 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS im Stadtbezirksrat 114

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe CDU / FDP im Stadtbezirksrat 
114

19-10191
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Fußwege im Bereich Moorhüttenteich
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
25.02.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Einige der Fußwege rund um den Moorhüttenteich sind sanierungsbedürftig.
Es soll darüber ein „Sanierungskonzept“ bestehen. 

1. Sind Gelder in den Haushalt eingestellt worden, diese Sanierungen im Jahr 2019 
durchzuführen?

2. Kann dieses Konzept dem Stadtbezirksrat vorgestellt werden?

gez.
Gruppe CDU, FDP
Dr. Volker Garbe, Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
BIBS im StBezR 114

18-08766
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Zulassung des Moorhüttenteichs als Badesee
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
03.08.2018

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 18.09.2018 Ö

Sachverhalt:

Gerade bei schönem Wetter wünschen sich viele Bürger im Stadtbezirk Möglichkeiten zum 
Baden in erreichbarer Nähe. Hier würde sich der Moorhüttenteich für viele Anwohner sehr 
gut eignen.

Anfrage:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, ob der Moorhüttenteich in Volkmarode als nicht beaufsichtigter Badesee 
zugelassen werden kann und welche Voraussetzungen ggf. dafür geschaffen werden 
müssen.

gez.
Stefan Jung 
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-08766-01
Stellungnahme

öffentlich

Betreff:

Zulassung des Moorhüttenteichs als Badesee
Organisationseinheit:
Dezernat VII 
67 Fachbereich Stadtgrün und Sport

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Kenntnis) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Zur Anfrage der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS vom 03.08.2018 (DS 18-08766) 
wird wie folgt Stellung genommen:

Das Baden im Moorhüttenteich ist derzeit, wie an allen anderen städtischen Stillgewässern 
auch, nicht zulässig.

Der Fachbereich Stadtgrün und Sport beabsichtigt im Laufe des Jahres 2019 eine 
Überprüfung, ob und wieweit unter verkehrssicherungstechnischen Gesichtspunkten eine 
Errichtung von sogenannten Badestellen am Heidbergsee möglich ist. Die Verwaltung wird 
aufgrund des Hinweises durch den Stadtbezirksrat auch den Moorhüttenteich in diese 
Überlegungen und Untersuchungen einbeziehen.

Loose

Anlage/n:
keine
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Absende r :

Gruppe SPD,Bündnis90/Die 
Grünen,BIBS im Stadtbezirksrat 114

18-08897
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Ergebnis der Geschwindigkeitsanalysen in der Straße 
Scharenbusch
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
27.08.2018

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 18.09.2018 Ö

Sachverhalt:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, welche Ergebnisse die Analyse der Geschwindigkeitstafel in der 
verkehrsberuhigten Straße Scharenbusch zwischen Ziegelkamp und Kieffeld (jeweils in 
beide Richtungen) ergeben haben und welche evtl. Maßnahmen zur Verkehrssicherheit 
daraus abgeleitet werden.

Begründung:

Die als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesene Straße Scharenbusch ist im o.g. Bereich 
sehr gut ausgebaut und verleitet Verkehrsteilnehmer (auch nicht motorisierte) dazu, dort 
mehr als Schrittgeschwindigkeit zu fahren. Sollte eine massive Verletzung der dort gültigen 
Geschwindigkeit vorliegen, erwartet der Bezirksrat und auch Anwohner dort Vorschläge von 
Maßnahmen zur Verbesserung der Situation.

gez.

Stefan Jung 
Vorsitzender der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, BIBS 

Anlage/n:

Keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

18-09192
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Kontrolle unrechtmäßiger Beackerung städtischer Flächen
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
04.10.2018

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 17.10.2018 Ö

Sachverhalt:

Bereits mehrfach hat ein Schapener Mitbürger darauf hingewiesen, dass der Nutzer der 
Ackerfläche südöstlich des Ortsrandes von Schapen (Richtung Weddel) auch Teile der 
städtischen Randstreifen beackert. Dadurch haben die Bäume, die dort gepflanzt wurden, 
bereits Schaden genommen. Der Bezirksbürgermeister hat sich deshalb ebenfalls mehrfach 
an den zuständigen FB-Leiter gewandt. Dieser hat dem Bezirksbürgermeister telefonisch 
mitgeteilt, dass man in dieser Angelegenheit bereits tätig geworden sei. Bereits im Herbst 
2017 habe man den Eigentümer aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass die Nutzung 
städtischer Ackerstreifen unterbunden wird. Im August 2018 hat der FB Stadtgrün, so die 
Auskunft, die Beschwerde eines Mitbürgers zum Anlass genommen, den Eigentümer erneut 
auf die Angelegenheit hinzuweisen. Das wurde bei den letzten Arbeiten am Acker vor 
einigen Tagen (September 2018), so der Mitbürger, erneut ignoriert.

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, mit welchen Maßnahmen der FB Stadtgrün die unrechtmäßige Beackerung von 
städtischem Besitz (insb. Randstreifen) durch Nutzer angrenzender landwirtschaftlicher 
Flächen kontrollieren und Verstöße unterbinden bzw. ahnden will.

gez.
Stefan Jung 
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:
Keine
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Absende r :

Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
BIBS im Stadtbezirksrat 114

19-09926
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Gestaltung des Radverkehrs am und im Minikreisverkehr in 
Schapen
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
15.01.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Beantwortung) 28.01.2019 Ö

Sachverhalt:

Die Verwaltung der Stadt Braunschweig wird gebeten, den Bezirksrat darüber zu 
informieren, wie der Fahrradverkehr zum und im geplanten Kreisverkehr im Minikreisel in 
Schapen verlaufen soll. Aus der Beschlussvorlage 18-09395 sind die Zufahrten und 
Ausfahrten im Kreisverkehr nicht klar ableitbar.

gez.
Stefan Jung 
Gruppenvorsitzender

Anlage/n:

Keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-09926-01
Stellungnahme

öffentlich

Betreff:

Gestaltung des Radverkehrs am und im Minikreisverkehr in 
Schapen
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (zur Kenntnis) 11.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Zur Anfrage der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen und BiBS vom 15.01.2019 wird wie 
folgt Stellung genommen:

In der gesamten Ortslage von Schapen wird der Radverkehr im Mischverkehr auf der 
Fahrbahn geführt. Im östlichen Teilabschnitt der Hordorfer Straße und auf der 
Schapenstraße im nördlichen Bereich auf der Ostseite sind noch bauliche Radwege 
vorhanden, die nicht mehr den heutigen Standards entsprechen und nicht ausgeschildert 
werden dürfen und auch nicht sind. Diese können vom Radverkehr genutzt werden, aber die 
Regel ist die Benutzung der Fahrbahn im Mischverkehr mit dem Kraftfahrzeugverkehr.

Beim Umbau der Kreuzung Hordorfer Straße/Schapenstraße zum Minikreisverkehr werden 
die noch vorhandenen, viel zu schmalen Radwege entfernt.

Die Führung des Radverkehrs auf der Fahrbahn entspricht den „Richtlinien für die Anlage 
von Stadtstraßen (RASt 06)“, den „Empfehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA)“ und dem 
„Merkblatt für die Anlage von Kreisverkehren“ für die Führung des Radverkehrs in 
Minikreisverkehren (Regelfall).

Maßnahmen zur Führung des Radverkehrs auf einem gesonderten Radfahrstreifen, 
baulichen Radweg, etc. sind nicht vorgesehen.

Benscheidt

Anlage/n:
keine
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